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GEMEINDE ZEITUNG

AKTUELLES AUS DEM LEBEN IN UNSERER GEMEINDE

Wenn dir eine Laus über die Leber läuft,  
lade dir einfach einen Marienkäfer ein!“

@   unbekannt
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mehrere Zeitungsartikel und auch Anfragen die an die Gemeindeverwaltung 
gerichtet wurden veranlassen mich zum Thema Wasserversorgung in Burg-
kirchen einige Erklärungen zu geben. Das Thema PFAS erfährt derzeit gro-
ße mediale Aufmerksamkeit und verunsichert die Bevölkerung. Ich möchte in 
meinem Grußwort nur auf  die Trinkwasserversorgung eingehen und hier für 
etwas Klarheit sorgen. Die Trinkwasserversorgung der Gemeinde Burgkirchen 
steht auf  mehreren Beinen. So betreiben wir seit vielen Jahrzehnten in Raitenhaslach mehrere Brunnen. Diese 
Brunnen in Raitenhaslach weisen keine Belastungen mit PFOA oder GenX auf. Ferner befinden sich im Öttin-
ger Forst Brunnenanlagen. Der ursprüngliche Brunnen Forst Kastl wies Belastungen mit PFOA auf. Nachdem 
im November 2016 die Leitwerte für PFOA im Trinkwasser deutlich gesenkt wurden, haben wir den Brunnen 
Forst Kastl vom Netz genommen. Die Versorgung der Gemeinde Burgkirchen erfolgte seit November 2016 
nur noch über die unbelasteten Brunnen in Raitenhaslach. Zwischenzeitlich haben wir zusammen mit der Ge-
meinde Kastl im Öttinger Forst zwei neue Brunnenanlagen errichtet. Das dort geförderte Rohwasser hat höhe-
re Werte an Eisen und Mangan. Aus diesem Grunde haben wir eine Enteisenungs- und Entmanganungsanlage 
errichtet. Um PFOA und weitere PFAS aus dem Trinkwasser zur filtern wurde eine Aktivkohlefilteranlage 
errichtet. Die Kosten für die Errichtung und den Betrieb dieser Aktivkohlefilteranlage wurden von der Indus-
trie getragen. Über diese Anlagen wird PFOA und auch das kürzlich erst in Diskussion aufgenommene GenX  
herausgefiltert. Dieses gefilterte Wasser aus dem Öttinger Forst wird zusammen mit Wasser aus Raitenhaslach 
in den gemeindlichen Hochbehälter gepumpt und dort gemischt. Etwa 90 % des Wassers stammen dabei aus 
dem Öttinger Forst und rd. 10 % aus Raitenhaslach. In den Haushalten kommt nur Trinkwasser an, bei dem 
PFOA unter der Nachweisgrenze und GenX unter der Bestimmungsgrenze liegt. Dies bedeutet, dass unsere 
Aktivkohlefilteranlagen funktionieren. Hirten hatte lange Zeit eine eigene Trinkwasserversorgung. So wurde 
Hirten über die Tucherquelle und die Wegererquelle versorgt. Bei beiden Quellen spielte PFOA keine Rolle. 
Jedoch kam es immer wieder zu bakteriellen Verunreinigungen, da diese Quellen sehr oberflächennah waren. 
Deshalb wurde die Wegererquelle schon seit Oktober 2019 nicht mehr für die Trinkwasserversorgung genutzt. 
Die fehlenden Wassermengen wurden über einen Notverbund von der Otting-Pallinger-Gruppe geliefert. Das 
Wasser der Otting-Pallinger-Gruppe ist frei von PFOA und GenX. Seit Ende 2021 ist auch die Tucherquelle 
außer Betrieb. Die gesamte Wasserversorgung Hirtens erfolgte bis zum 30.03.2022 über die Otting-Pallin-
ger-Gruppe. Seit 1. April 2022 ist die Wasserversorgung von Hirten an die Wasserversorgung der Gemeinde 
Burgkirchen angeschlossen und wird seitdem auch über unseren Hochbehälter versorgt. Wie bereits dargestellt 
liegen die aktuellen Messwerte für PFOA unter der Nachweisgrenze und für GenX unter der Bestimmungs-
grenze. Unser Trinkwasser wird ständig überwacht und untersucht. Wir als gemeindlicher Wasserversorger 
setzen alles daran, um Ihnen nur einwandfreies Trinkwasser zur Verfügung zu stellen. Deshalb haben wir auch 
bereits im Frühjahr 2023 einen Aktivkohlefiltertausch vorgenommen, um immer auf  der sicheren Seite zu sein.
Für Fragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung jederzeit zur Verfügung.

Herzlichst 
Ihr

Johann Krichenbauer, Erster Bürgermeister

Grüß Gott, liebe  
Bürgerinnen und Bürger,
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19. September
17. Oktober
21. November
19. Dezember

Energiesprechstunde 2023
des Landratsamtes Altötting

Sie haben Fragen zu den Themen Verbot von 
Ölheizungen, CO2­Bepreisung, Einsatz neuer 
Energien, Energieeffizienz, Gebäudesanierung 
und Fördermittel? Unsere unabhängigen Energie­
berater helfen Ihnen hierbei gerne weiter.

Die Termine sind an folgenden Dienstagen 
von 12.00 bis 19.00 Uhr:

Vereinbaren Sie einfach einen Termin für eine kosten­
lose Erstberatung unter der Tel.­Nr. 08671 502­762 
oder per E­Mail: info@klima­aoe.de 

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter 
www.lra­aoe.de/themen/energie­klima. 
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Die Aktion „Rama dama“ – sauberes Burgkirchen“ findet am Samstag, 25.03.2023, statt.  
Treffpunkt der Mitwirkenden ist um 9.00 Uhr vor dem Rathaus.  
Dort werden die Einsatzgebiete festgelegt. Handschuhe und Müllsäcke werden verteilt. 
Ab ca. 11.30 Uhr sind alle Teilnehmer im gemeindlichen Bauhof Burgkirchen a.d.Alz,  
Mozartstr. 1a, zu einer Brotzeit eingeladen. Die Aktion findet bei jeder Witterung statt.
Für Fragen stehen Herr Wirtz unter der Tel. Nr. 08679/309-173 oder  
Frau Starflinger unter der Tel. Nr. 08679/309-175 zur Verfügung.

Am Samstag, den 25.03.2023 findet wieder RAMA DAMA statt
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10 Jahre Basar „Rund ums Kind“...              ...im Bürgerzentrum Burgkirchen
Basar „Rund ums Kind“ ist wieder durchgestartet! 

Auf  die Plätze fertig – los ... hieß es für den Basar 
„Rund ums Kind“ nun endlich wieder am ersten 
März-Wochenende 2023. Nach 6-maligem pande-
miebedingten Ausfall hatten die Freien Wähler Burg- 
kirchen den Termin für den beliebten Basar „Rund 
ums Kind“ auf  den 3. März 2023 (Warenabgabe) 
und den 4. März 2023 (Warenverkauf) im Burgkirch-
ner Bürgerzentrum terminiert. Eines gleich vorweg: 
Das Organisationsteam um Tanja Windsperger 
(Basar-Initiatoren), Josef  Czernin (FW-Ortsvorsit-
zender) und Martina Czernin (FW-Schatzmeisterin) 
sowie die zahlreichen Helfer*innen waren mit der 
erneut guten Resonanz nach der 3-jährigen Unter-
brechungspause sehr zufrieden! 
Nachdem die Basare „Rund ums Kind“ in den Jah-
ren 2020, 2021 und 2022 jeweils der Corona-Pan-
demie zum Opfer gefallen sind, konnte nun im 
Frühjahr 2023 endlich die 15. Ausgabe des Basars 
„Rund ums Kind“ über die Bühne gehen. Die 1. 
Ausgabe des Basars „Rund ums Kind“ wurde im 
Frühjahr 2013 durchgeführt, so dass sich die Freien 
Wähler aktuell über das 10-jährige Basarjubiläum 
freuen konnten. Nach dem gelungenen Re-Start 
des Basars „Rund ums Kind“ war sich das Organi-
sationsteam um Tanja Windsperger, Josef  Czernin 
und Martina Czernin darüber einig, dass auch beim 
15. Basar „Rund ums Kind“ das Warenangebot er-
neut in übersichtlicher und ansprechender Form im 
bewährten Raumkonzept präsentiert werden konn-
te. Dieses Mal standen knapp 10.000 Artikel zum 
Verkauf  bereit. Das waren rund 2.000 bis 3.000 
Artikel weniger, als in den letzten Jahren vor der 
Corona-Pandemie. Bereits vor dem offiziellen Ein-
lass um 09.00 Uhr, hatte sich eine lange Reihe von 
Kaufwilligen im Foyer des Bürgerhauses gebildet. 
Bis etwa 12 Uhr war der Andrang besonders groß, 
hat aber zum Verkaufsende um 14.30 Uhr doch 
deutlich abgenommen. Aufgrund der allgemein 
guten Umschlagquote auf  Seiten der Abholer*in-
nen gab es viele zufriedene Gesichter. Die verblie-
benen Waren wurden danach von den Helferinnen 

und Helfern nochmals sortiert und gesammelt. Ein 
kleiner Teil geht an das Franziskushaus in Altöt-
ting, die restlichen Artikel an soziale Einrichtungen 
in die vom Krieg erschütterte Ukraine. 
Auch wegen der vielen positiven Rückmeldungen der 
Käufer*innen und Verkäufer*innen zum Ablauf  des 
Frühjahr-Basars 2023 sagt Josef  Czernin im Namen 
der FW-Vorstandschaft insbesondere den fleißigen 
und unermüdlichen Helferinnen und Helfern – die 
wieder enormes geleistet haben – für ihre unverzicht-
bare Arbeit ein ganz herzliches Dankeschön. „Am 
Basar-Wochenende wird von diesem Personenkreis 
der Begriff  „Ehrenamt“ wirklich gelebt“, so Czernin! 
Immerhin waren an den beiden Tagen (Freitag/Wa-
renannahme und Samstag/Warenverkauf) insgesamt 
fast 75 verschiedene Helfer*innen unentgeltlich im 
Einsatz. Sehr gut wurde auch wieder über den gan-
zen Tag verteilt die Sitzgruppe bei der Kuchentheke 
im Foyer des Bürgerzentrums angenommen. Dabei 
fanden alkoholfreie Kaltgetränke, Kaffee und ins-
besondere das große Angebot an selbstgebackenen 
Kuchen erfreute Abnehmer*innen. 
Die kostenlosen Parkmöglichkeiten in der Tiefga-
rage des Bürgerzentrums mit dem direkten Zugang 
in das Foyer bzw. dem großen Saal über die Treppe 
bzw. dem Aufzug wurden erneut von vielen Teil-
nehmern auch angenommen und positiv bewertet. 
„Der große Zuspruch durch die Zielgruppe – die 
Eltern – ist nach wie vor Lohn und zugleich An-
sporn für alle Beteiligten“, äußert sich FW-Orts-
vorsitzende Josef  Czernin durchaus zufrieden. Ein 

herzliches „Dankeschön“ sagen die Freien Wähler 
auch an das Bürgerhaus-Team um Herrn Christian 
Trieflinger für die entgegengebrachte Unterstützung 
und Herrn Georg Ströber vom „Modehaus Ströber“ 
sowie den zahlreichen Kuchenbäckerinnen. 
Der Herbst-Basar 2023 wird dann erstmals mittels 
der Online-Software „EasyBasar“ durchgeführt 
werden und findet am Samstag, den 14. Oktober 
2023 (Warenverkauf) statt. Die Warenannahme ist 
am Freitag vor dem o. g. genannten Termin. Ein-
zelheiten zum Herbst-Basar 2023 – mit allen Neue-
rungen – werden frühzeitig auf  der FW-Homepage 
unter www.freie-waehler-burgkirchen.de einge-
stellt. Außerdem wird es rechtzeitig ausführliche 
Informationen in der Tagespresse (PNP/ANA) 

sowie in der Gemein-
deZeitung (GZ) Burg- 
kirchen geben. Josef  
Czernin und das gan-
ze Organisationsteam 
hofft dann erneut auf  
die tatkräftige und 
tolle Unterstützung 
durch die bisherigen Helferinnen und Helfer und 
würde sich sehr freuen, wenn sich neue Helfer*in-
nen zur Mitarbeit bereiterklären würden, denn es 
gibt bestimmt wieder viel zu tun.

Text: Helmut Keck 
Bilder: Josef  Czernin
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Hofführung auf dem Blümlhof
am 8. April um 13:30 Uhr auf dem Blümlhof, Dorfen 10

„Auf Ostern zua“
Osternestbasteln, 8. April 2023 

Erleben Sie bei einer Hofführung das Frühlingserwachen auf  dem Blümlhof  – 
im Gewächshaus, das auch zu dieser Jahreszeit mit vielerlei frischem Gemüse 
aufwarten kann, im Obstgarten und bei den verschiedenen Tieren. 
Erfahren Sie, wie „Solidarische Landwirtschaft“ funktioniert und
wie groß die Vielfalt der hier biologisch-dynamisch und
regional erzeugten Lebensmittel ist, die unseren „Mitbauern“
das ganze Jahr über zur Verfügung stehen.

um 14.30 Uhr, am Blümlhof, Dorfen 11
Ca. eine Stunde lang basteln wir am Karsamstag mit Kindern ab 3 Jahren (in Begleitung Erwachsener) 
ein Osternest und kleiden es mit Stroh, Heu oder Schafwolle aus.
Dann gehen wir zum Schafe- und Lämmer-Streicheln, füttern die Hühner und besuchen die Esel. 
Unser selbst vorbereitetes Osternest nehmen wir mit nach Hause.
Kosten: Wir freuen uns über eine Spende.
Anmeldung erbeten unter Tel.: 08679 / 5732

Einkaufen und Genießen beim 3. Frühlingsfest 
auf  dem Wochenmarkt am Freitag, 28. April.
Im kleinen Festzelt gibt es warme Brotzeiten, 
Grillhendl, Haxn, Steckerlfisch und vom Team 
des ökumenischen Eine-Welt-Vereins Burgkir-
chen e.V. einen fair gehandelten Kaffee mit lecke-
ren Kuchen.
Das Glücksrad dreht sich von 8 bis 11 Uhr im-
mer zur vollen Stunde. Zu gewinnen gibt es die 
beliebten Mehrweg-Einkaufstaschen, gefüllt mit 
Produkten aus der Angebotspalette der Markt-
kaufleute. 
Um 9 Uhr eröffnet Bürgermeister Johann Kri-
chenbauer das Frühlingsfest. Für Unterhaltung 
sorgt die Piracher Blasmusik. Am Stand der Ge-
meindebibliothek können wieder jede Menge aus-
sortierte Bücher aus den Beständen der Bibliothek 
zu äußerst günstigen Preisen erworben werden. 
Der Wochenmarkt ist ein fester Bestandteil des 
Gemeindelebens in Burgkirchen a.d.Alz. Das An-
gebot ist sehr vielfältig und reicht von Backwa-
ren, Geflügelprodukten, Obst und Gemüse bis 
zu Käse, Honig, Fisch, Fleisch- und Wurstwaren, 
sowie Gemüsepflanzen und Blumen. Viele Bur-
gkirchner nutzen den Wochenmarkt nicht nur 
für den Einkauf, sondern auch für einen kurzen 
Plausch mit Händlern, Freunden und Bekannten. 
Das Frühlingsfest bietet mit seinem Ausschank 
und der musikalischen Umrahmung dafür natür-
lich den perfekten Rahmen.

Frühlingsfest
auf dem Wochenmarkt am Bürgerplatz

Solidarische Landwirtscha�  Blümhof
Elke & Hubert Hochreiter ·  Dorfen 10 · Burgkirchen  

 08679 6782 · info@bluemlhof.net 

www.solidarische-landwirtschaft .com 
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Die Händler vom Burgkirchner Wochenmarkt 
freuen sich auf  einen schönen, Freitag und laden 
alle Interessierten herzlich ein, den Frühlingstag 
auf  dem kleinen Marktfest zu genießen. 

Eröffnung um 9.00 Uhr durch Bürgermeister Johann Krichenbauer
Blasmusik: Musik mit der Piracher Blasmusik
Stündliche Verlosung von 8.00 bis 11.00 Uhr
Brotzeit-Angebot, Kaffee und Kuchen
Großer Bibliotheks-Bücherfl ohmarkt

FrühlingsfestFrühlingsfest
Freitag, 
28. April 2023
ab 8.00 Uhr
mit großer Verlosung und 
musikalischer Unterhaltung

am Wochenmarkt Burgkirchen 

Jeden Freitag von 6:30 bis 12:30 Uhr
am Bürgerzentrum Burgkirchen.

Qualität & Frische
aus unserer Region
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Bücherei-Flohmarkt 
auf dem „Burgkirchner Frühlingsfest

Die Gemeindebibliothek beteiligt sich am Freitag, 
28. April mit einem großen Bücherei-Flohmarkt 
am diesjährigen Burgkirchner „Frühlingsfest“ auf  
dem Bürgerzentrums-Vorplatz. Gemeinsam mit 
den Wochenmarkt-Verkaufsständen wird das Bü-
cherei-Team in der Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr 
ebenfalls einen Warenstand unterhalten: an mehre-
ren Verkaufstischen bietet sich für Schnäppchen-
jäger DIE Gelegenheit, aus einer großen Auswahl 
ehemaliger Bibliotheksbestände Bücher, aber auch 
Zeitschriften, Brettspiele, CDs und DVDs zu 
Niedrigstpreisen zu erwerben. Um wieder Platz in 
den Regalen und Aufbewahrungsfächern für Neu-
anschaffungen zu bekommen, muss sich die Ein-
richtung im Bürgerzentrum regelmäßig von älteren 

Medien trennen. Es handelt sich um einen Abver-
kauf  von Eigenbeständen - daher werden für den 
„Bücherei-Flohmarkt“ auch keine privaten Buch-
spenden entgegengenommen!

Foto Geigenberger: Der Bücherei-Flohmarkt der Gemeindebibliothek 
ist immer wieder ein Anziehungsmagnet für Bücher-LiebhaberInnen.

Seit vielen Jahren ist die Halsbachtalhütte ein be-
liebter Ort, an dem Bürgerinnen und Bürger, Schul-
klassen oder auch Vereine, Firmen und andere 
Burgkirchner Gruppen miteinander feiern können. 
Von Mai bis Ende Oktober besteht für Burgkirch-
ner die Möglichkeit, die Halsbachtalhütte gegen ein 
Nutzungsgebühr von 60 € pro Tag zu mieten. Die 
Hütte bietet Platz für 60 Personen. Ein umfang-
reiches Inventar (Küche mit Geschirr) steht den 
Nutzern zu Verfügung. Nähere Informationen zur 
Anmietung (Nutzungsregeln und Anmeldeformu-
lar zur Nutzung) finden Sie auf  der Homepage der 
Gemeinde unter der Rubrik „Halsbachtalhütte“. 
Die Anmeldungen für die Hüttennutzung sind im 
Einwohnermeldeamt der Gemeinde Burgkirchen 
a.d.Alz (Rathaus Zimmer 4) einzureichen. Bei der 
Anmeldung sind auch die Nutzungsgebühr und 
die Kaution (300 €) einzuzahlen. Letztere wird zu-
rücküberwiesen, wenn die Hüttenregeln beachtet 

Halsbachtalhütte
Am 1. Mai beginnt die Saison

werden und die Hütte ordnungsgemäß und sauber 
zurückgegeben wird.
Bei der Nutzung der Hütte ist der Gemeinde die Be-
achtung der Hüttenregeln ein großes Anliegen. In 
diesem Zusammenhang gilt es insbesondere für das 
Schutzbedürfnis der Nachbarschaft, insbesondere 
dem Schutz der Nachtruhe, Sorge zu tragen. Aus 
diesem Grund wurde die Nutzungszeit beschränkt 
und das Abspielen von Musik und Musizieren mit 
Verstärkern sowie das Parken entlang der Zufahrts-
straße zur Hütte verboten. Auf  diese Weise kann ge-
währleistet werden, dass Anwohner vom Betrieb der 
Halsbachtalhütte nicht beeinträchtigt werden.
Wir wünschen allen Nutzern eine schöne Zeit und 
viel Spaß und Vergnügen in der Halsbachtalhütte. 
Für Rückfragen zur Anmietung und Nutzung ste-
hen Ihnen die Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt 
gerne zur Verfügung 
(Telefonnummern 08679/309-135 bis -137).

Für das kommende 
Jahr suchen wir  
einen neuen  
Hüttenwart (m/w/d) 
für die Betreuung der 
Halsbachtalhütte. 
Interessenten können 
sich beim Leiter der 
Sozial- und Ordnungs-
amtes Klaus Huber 
(Tel. 08679/309-131) 
näher über diese 
vielseitige Tätigkeit 
informieren.Jeden Freitag von 6:30 bis 12:30 Uhr

am Bürgerzentrum Burgkirchen.

Frisches vom Geflügel

P
P
P

Geflügel und Geflügelprodukte aus bäuerlicher 
Haltung und eigener Schlachtung

Eier aus Boden- und Freilandhaltung

Butter und Nudeln

Lamm und Wild

Günzkofener Str. 4 · 84513 Erharting

P

Neuer Hüttenwart 
gesucht

Halsbachtalhütte
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Sebastian Peters hält am Donnerstag, 20. April, 
im Lesesaal der Bibliothek im Burgkirchner Bür-
gerzentrum einen Vortrag mit Bildern über Hein-
rich Hoffmann, dem Leibfotografen von Adolf  
Hitler. Der Münchner Fotograf  Heinrich Hoff-
mann (1885-1957) ist heute nur noch wenigen be-
kannt, doch seine Aufnahmen sind weiterhin all-
gegenwärtig. Denn Hoffmann war seit den frühen 
1920er Jahren der persönliche Fotograf  Adolf  
Hitlers und bald ein enger Vertrauter des damali-
gen Parteiführers. Er schuf  bis 1945 zehntausende 
Aufnahmen des Diktators, die bis heute regelmä-
ßig in der Presse, im Fernsehen und in Ausstel-
lungen Verwendung finden. Und Hoffmann in-
szenierte Hitler in seinen Aufnahmen so, wie es 
die Propaganda erforderte – Mal als allmächtigen 
"Führer" vor zehntausenden Anhängern auf  den 
Reichsparteitagen, Mal als vermeintlich nahba-
ren „Volkskanzler“ in seinem Landhaus auf  dem 
Obersalzberg. Aus dem Münchner Fotografen 
wurde so rasch einer der wichtigsten Propagan-
disten des „Dritten Reichs“.
Trotz dieser Bedeutung geriet Hoffmann nach sei-
nem Tod 1957 rasch in Vergessenheit. Der Vor-
trag blickt daher auf  seine Biografie und zeigt, wie 
der Münchner Fotograf  zu Hitler und zur NSD-
AP kam und welche Rolle er schon früh für deren 
Propaganda spielte. Anhand einiger ausgewählter 
Fotobeispiele wird dargestellt, wie Hoffmann den 
Diktator inszenierte. 
Darüber hinaus widmet sich der Vortrag auch 
Hoffmanns Verbindung nach Burgkirchen, denn 
der Fotograf  erwarb dort 1939 den stattlichen 
Gutshof  Gufflham. Dieser diente ihm bis 1945 als 
zweiter Wohnsitz und war bei Kriegsende unter an-
derem ein Versteck für seine riesige Kunstsamm-
lung. Daher rekonstruiert der Vortrag auch, was 
über Hoffmanns Zeit in Gufflham bekannt ist und 
was nach 1945 mit seinem Anwesen geschah.
Der Überlieferung nach soll auch Adolf  Hitler 
seinen treuen Anhänger Hoffmann in Gufflham 

Heinrich HoffmannHeinrich Hoffmann
Bildvortrag über den Leibfotografen von Adolf Hitler

Bekanntmachungen im APRIL 2023

Nacht- und Notdienste (von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr / ohne Gewähr / Quelle: lak-bayern.notdienst-portal.de  
                           (Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice))

Freitag	                            31.03.2023
Samstag	                            01.04.2023
Sonntag	                            02.04.2023

Robert-Koch-Apotheke        08677/2246
Johannes-Apotheke	 08679/4748
Marien-Apotheke	                  08678/270

Robert-Koch-Str. 65           Burghausen
Untere Dorfstr. 6                Emmerting
Marktplatz 10                      Marktl

Freitag	                            07.04.2023
Samstag	                            08.04.2023
Sonntag	                            09.04.2023
Montag	                            10.04.2023

Adler-Apotheke	                 08677/1755
Bären-Apotheke	               08679/81275
Robert-Koch-Apotheke	 08677/2246
Sonnen-Apotheke	                08677/2334

Marktler Str. 31                   Burghausen
Martin-Ofner-Str. 10          Burgkirchen
Robert-Koch-Str. 65           Burghausen
Marktler Str.36                    Burghausen

Freitag	                            14.04.2023
Samstag	                            15.04.2023
Sonntag	                            16.04.2023

Apollo-Apotheke	                08677/1701
easyApotheke	          08671/8843880
Stadt-Apotheke	                08677/4594

Marktler Str. 33                   Burghausen
Braumeisterstr. 1                   Neuötting
Stadtplatz 40                       Burghausen

Freitag	                            21.04.2023
Samstag	                            22.04.2023
Sonntag	                            23.04.2023

Stadt-Apotheke	                08677/4594
easyApotheke	          08677/9153600
Borromäus-Apotheke        08679/96600

Stadtplatz 40                       Burghausen
Lindach 10                          Burghausen
Max-Planck-Platz 12          Burgkirchen

Freitag                              28.04.2023
Samstag                            29.04.2023
Sonntag                            30.04.2023

Tilly-Apotheke                    0867176801
Jupiter-Apotheke                 08677/5564
easyApotheke                08677/9153600

Neuöttinger Str. 4                    Altötting
Berliner Platz 1                   Burghausen 
Lindach 10                          Burghausen 

Notruf  (Feuerwehr/Rettungsdienst)    112
Polizei	                                       110
Ärztl. Bereitschaftsdienst	   116 117

Störungs-Nr. Strom       0941/28003366
Störungs-Nr. Gas              08638/95280
Polizei Altötting                 08671 96440
Polizei Burghausen             08677 96910

Bauhof 	                        08679/309-301
	                          0160/4543155
Kläranlage	               08679/6495
	                          0172/9378844
Wasserwerk	          08679/309-321

Allgemeine Informationen

Abfallberatung
Tel.: 08671 502-711 und -712

Gelbe Tonne:
BellandVision GmbH 
Tel. 09241-4832-0 oder
Remondis Chiemgau GmbH
Tel. 08664/9885-304

Altglas- und Altkleidercontainer 
im Gemeindegebiet
Burgkirchen: an der  
Schusterbauerstr. (nähe Altenheim)
Gendorf: Wertstoffhof  und am  
Enzianweg (nähe Grundschule)
Holzen: an der Wendelsteinstr.  
(nähe Mittelschule)

Bauern- und Wochenmarkt
Jeden Freitag von 07:00 Uhr bis 
12:30 Uhr am Bürgerzentrum.
Kostenlose Parkmöglichkeiten am 
Max-Planck-Platz und in der Rat-
haus- u Bürgerzentrumstiefgarage

Sitzungstermine: 
18.04.2023    17:00 Uhr Gemeinderat

Notarsprechstunde
Frau Notarin Brigitte Burgmann
Donnerstag, 06. April 2023,
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Voranmeldung erforderlich unter
Tel.: 08677 989540

Müllverbrennungsanlage (ZAS)
Bruck 110, Burgkirchen, Tel.: 08679 308 
127 / www.zas-burgkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag:
07:30 - 12:00 / 12:30 - 16:00 Uhr
Freitag
07:30 - 12:00 / 12:30 - 14:30 Uhr

Wertstoffhöfe 
Gendorf, Mozartstraße  
Telefon: 08679/5868
Öffnungszeiten: 
Di. bis Fr.	 08:30 - 12:00 Uhr
		  13:00 - 18:00 Uhr 
Samstag		  08:00 - 13:00 Uhr 
Geöffnet in den geraden Kalenderwochen.
Entsorgungsangebot: Altglas, Altmetall

Hirten, Thal
Di. u. Do. von 17:00 - 19:00 Uhr
sowie Sa. 13:00 - 15:00 Uhr

Grüngutannahmestelle Hirten
Griesstätt 9, Burgkirchen
Sa. von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus und  
Bürgerzentrum
Mo.-Fr.: 8:00 - 12:00 Uhr zusätzlich
Di.: 14:00 - 17:00 Uhr und
Do.: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 08679 309-0

Kompostieranlage Forsthof
Forsthof  2, Burgkirchen
Tel.: 08679/916 777 10
Sommer: 1. April – 31.Oktober
Mo. – Do.: 08:00 – 12.00 Uhr
          und  13:00 – 17:00 Uhr
Freitag:      08:00 – 12:00 Uhr 
          und  13:00 – 18:00 Uhr
Samstag:    09:00 – 13:00 Uhr

mehrmals besucht haben, wenn er auf  dem Weg 
von Berlin zu seinem privaten Wohnsitz, dem Berg- 
hof, in Obersalzberg war.

Sollte es noch einen Zeitzeugen zum Hitlerbesuch 
in Gufflham geben, so soll er sich bitte bei Ortshei-
matpflegerin Maria Pfefferseder oder Ortsheimat-
pfleger Alois Remmelberger melden.

Sebastian Peters ist Historiker am Institut für 
Zeitgeschichte München-Berlin und arbeitet dort 
als Ausstellungskurator für die Dokumentation 
Obersalzberg. In seiner 2021 abgeschlossenen Dis-
sertation hat er die Biografie von Hitlers Leibfoto-
grafen Heinrich Hoffmann erforscht.

Heinrich Hoffmann und Adolf  Hitler  
auf  dem Berghof  um 1936, Foto: NARA 
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06.05.2023 Simon & Garfunkel - Revival Band großer Saal Konzert

07.05.2023
Fingierte Wunder - Wolfgang Moser, 
Vize-Weltmeister der Zauberei

großer Saal Zauber-Show

14.05.2023 Piusbläser - Festgottesdienst & Frühshoppen großer Saal Frühschoppen

19.-21.05.2023 ENERGETIKA - Gesundheitsmesse großer Saal Messe

07.06.2023
"Rock & Blues Night mit ""The Graygeards""  
Der Erlös kommt den Kindern im Kinderheim St. Clare in Aber, 
Uganda zugute; „SLW-Ugandahilfe Bayern und Tirol e.V.“"

großer Saal Konzert

02.07.2023 Chorkonzert "Chorkuma" großer Saal Konzert

06.07.2023 Shamrock - irish-bayerisch Openair Konzert

07.07.2023
Piusbläser - Festwochenende - 50. Jahre - Musikatzen & DJ 
Ralf Stenger

Openair / Bür-
gerzentrum

Jubiläum

08.07.2023
Piusbläser - Festwochenende - 50. Jahre - Familien und 
Freundschaftsfest 

Openair / Bür-
gerzentrum

Jubiläum

09.07.2023
Piusbläser - Festwochenende - 50. Jahre - Ein Sonntag voller 
Blasmusik 

Openair / Bür-
gerzentrum

Jubiläum

13.07.2023
BlackBox Openair mit "King Collider", "Rock Kid" und  
"3 Jugendtreff Rapper"

Openair Konzert

15.07.2023 DeKantA - rockt bayrisch guad Openair
Musik-Kaba-
rett

20.07.2023 Mr. Jones - Singer/Songwriter - Americana - Folk Openair Konzert

28.07.2023 BR Brettl Spitzen - live Openair Show

04-06.08.2023 Burgkirchner Bürgerfestival
Vorplatz Bür-
gerzentrum

Bürgerfest

30.09.2023 U2Fly - a tribute to U2 großer Saal Konzert

02.10.2023 Ü30 Party großer Saal Party

05.10.2023 COLOSSEUM - "The Return Of A Legend" großer Saal Konzert

14.10.2023
Die große Johann Stauß Gala - präsentiert durch die  
Mitglieder des GALA Sinfonie Orchester’s Prag 

großer Saal Konzert

21.10.2023 Sacarium - and Metallica for All großer Saal Konzert

03.11.2023 STAHLZEIT - die spektakulärste Rammstein Tribute Show Bürgerzentrum Konzert

25.11.2023 Piusbläser - Jubiläumskonzert am Abend großer Saal Konzert

26.11.2023 Piusbläser - Jubiläumskonzert zu Mittag großer Saal Konzert

07.12.2023 Martin Frank - mit neuem Programm großer Saal Kabarett

20.12.2023 DIE SEER - Stad Tour großer Saal Konzert

Katholische Gottesdienste im Pfarrverband
Pfarrverband Burgkirchen, Rupertusstraße 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/1231, Mail: pfarramt@pius-burgkirchen.de, www.pfarrverband-burgkirchen.de

Samstag, 01. April 2023
15:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
18:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius

Palmsonntag, 02. April 2023
08:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Halsbach, St. Martin

Gründonnerstag, 06. April 2023
19:00 Uhr Halsbach, St. Martin

Karfreitag, 07. April 2023
11:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius 
Kinderkreuzweg
15:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
15:00 Uhr Halsbach, St. Martin
15:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Karsamstag, 08. April 2023
21:00 Uhr Halsbach, St. Martin
21:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Ostersonntag, 09. April 2023
06:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Ostermontag, 10. April 2023
08:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Halsbach, St. Martin 
Samstag, 15. April 2023
18:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
19:00 Uhr Halsbach, St. Martin

Sonntag, 16. April 2023
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10.00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Samstag, 22. April 2023
18:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
19:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Sonntag, 23. April 2023
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt -
Feier der Erstkommunion

Samstag, 29. April 2023
18:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
19:00 Uhr Halsbach, St. Martin

Sonntag, 23. April 2023
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt -
Feier der Erstkommunion

KIRCHEN im APRIL Demnächst im Bürgerzentrum

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Burgkirchen, Eichendorffring 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/969907, Mail: pfarramt.burgkirchen@elkb.de, www.burgkirchen-evangelisch.de

Sonntag, 02. April 2023
10:00 Uhr Gottesdienst am Palmsonntag mit Pfarrerin Andreas Klopfer, Burgkirchen: Dreifaltigkeitskirche
Gründonnerstag, 06. April 2023
18:30 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl und gemeinsamen Essen am Gründonnerstag; bitte im Pfarrbüro anmelden (08679-969907) 
Pfarrerin Andreas Klopfer, Burgkirchen: Dreifaltigkeitskirche-Gemeindesaal 
Karfreitag, 07. April 2023
15:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und szenischer Lesung an Karfreitag zur Sterbestunde Jesu; 
Musik: Gudrun Brust (Gesang), Oxana Berchein (Orgel); Pfarrerin Andrea Klopfer, Burgkirchen: Dreifaltigkeitskirche
Ostersonntag, 09. April 2023
05:30 Uhr Familiengottesdienst rund um das Osterfeuer mit Pfarrerin Andrea Klopfer, Burgkirchen: Dreifaltigkeitskirche
10:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zum Osterfest; Musik: Ensemble und Christian Zimmermann (Piano)
Pfarrerin Andrea Klopfer und Diakon i.R. Robert Stolz, Burgkirchen: Dreifaltigkeitskirche
Ostermontag, 10. April 2023
10:00 Uhr Gottesdienst am Ostermontag in Burghausen: Friedenskirche Burghausen
Sonntag, 16. April 2023
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Andrea Klopfer, Burgkirchen: Dreifaltigkeitskirche
Sonntag, 23. April 2023
10:00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Beate Adler, Burgkirchen: Dreifaltigkeitskirche
Sonntag, 30. April 2023
10:00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Stephanie Griebler-Klinger, Burgkirchen: Dreifaltigkeitskirche

Martal Musi

Grenzgänger Musi

Geschwister Moosrainer

Aufhamer Gitarrenmusi

black box 
song club

TheLive im Bürgerzentrum Burgkirchen a. d. Alz

Winston Jud

Baba Rai
Joseph M. Lowery

100% Lokale Künstler. 100% Eigenes Material. 100% Live & authentisch. Keine Cover. Kein Playback. Keine Konserve.

sa 1 april 2023
Beginn 20 Uhr  AK 15 Euro  VVK 13 Euro  www.buergerzentrum.de

SSaa. | 1155..0044.. | 2200  UUhhrr
BBüürrggeerrzzeennttrruumm  BBuurrggkkiirrcchheenn

Tickets: www.buergerzentrum.net
18.4.BURGKIRCHEN

B Ü R G E R Z E N T R U M
www.oskar-konzerte.de

1312
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Piusbläser
Start ins Jubiläumsjahr 2023 

Am Freitag, den 3. März, besuchte die Burgkirchner 
Blasmusik St. Pius die Musikparade im Olympiasta-
dion München schon zum zweiten Mal. Das erste 
Mal vor zehn Jahren im Rahmen des Jubiläums des 
vierzigjährigen Bestehens der Piusbläser hinterließ 
bleibende Erinnerungen: auch nach Jahren wur-
de bei den Marschproben immer wieder von den 
komplizierten Formationen erzählt, die man dort 
gesehen hatte.
Einige dieser Marschproben gibt es jeden Frühling 
bei der Burgkirchner Blasmusik, bevor die ersten 
Feste stattfinden. Das Marschieren muss nicht nur 
mit den neuen Piusbläser*innen geübt werden.
Musik zu spielen, im Takt mit dem richtigen Fuß 
zu gehen und dabei immer den gleichen Abstand 
zu den anderen Musikerinnen und Musikern vor 
und daneben zu halten, ist schwieriger als man es 
sich vorstellt! Würde ein Außenstehender sehen, 
wie das Abstandhalten mit Händen auf  den Schul-
tern der nächsten Person oder Stangen geübt wird, 
wäre er verwundert. Sieht man eine Kapelle bei ei-
nem Festzug eine schöne Kurve gehen, ist das ein 
anerkennendes Nicken der anderen Musikkapellen 
wert.
So war der Respekt der Piusbläser 
am Freitag entsprechend groß, 
denn die Gruppen aus ganz Eu-
ropa, die ihr Können bei der Mu-
sikparade in München zeigten, 
waren auf  einem ganz anderen 
Niveau! Die Reihen der Musike-
rinnen und Musiker aus den Nie-
derlanden, Deutschland, Irland, 
Schottland, Österreich, Schweiz 
und der Ukraine lösten sich im-
mer wieder auf  und nach kurzem, 
scheinbaren Chaos bildeten sich 
Muster und ineinanderfließende 
Bewegungen. Das geschah nicht 
nur bei traditioneller Marschmu-
sik, sondern auch beim „Imperial 

Jugendtreff Burgkirchen
Neuer Mitarbeiter ab April 2023

Im Jugendtreff  Burgkirchen geht es momentan 
hoch her und die vielen jugendlichen Besucher 
nehmen die vorübergehenden Öffnungszeiten gut 
an. Rund drei Dutzend Jugendliche Gäste pro Tag 
nutzen die vielen Angebote und Möglichkeiten, die 
diese Jugendfreizeiteinrichtung zu bieten hat. 
Öffnen kann der Jugendtreff  zurzeit nur von Mon-
tag bis Donnerstag 16 bis 19.30 Uhr und Freitag 14 
bis 18 Uhr. Der Jugendpfleger Armin Nachlinger 
wird dabei von den beiden ehrenamtlichen Gabi 
Rau und Andreas Krejcek unterstützt, die jeweils 
einen Abend pro Woche da sind.
Tobias Stockner war von September 2019 bis zum 
Dezember 2022 im Jugendtreff  Burgkirchen tätig. 
Angestellt war er über das Projekt „Rent a Sozpäd“ 
das der Kreisjugendring Altötting anbietet. Nach 
dem Auslaufen dieses Projekts entschied sich Hr. 
Stockner sein berufliches Glück wo anders zu su-
chen. Die Gemeinde Burgkirchen hat noch im De-
zember eine „Erzieherstelle“ für den Jugendtreff  
Burgkirchen ausgeschrieben. Die Gemeinde konn-
te sich über zahlreiche, kompetente BewerberInnen 

freuen und im Januar fanden die Vorstellungsge-
spräche statt. Einig wurde man sich mit Maximili-
an Winter als neue pädagogische Fachkraft für den 
Jugendtreff. Der junge, sportliche Mann wird im 
April 2023 seine Tätigkeit beginnen und eine aus-
führliche Vorstellung wird dann folgen.
Jugendpfleger Armin Nachlinger und die Jugend-
lichen freuen sich, dass bald wieder ein normaler 
offener Betrieb stattfinden kann. Zudem können 
wieder die zahlreichen Projekte angeboten werden. 

March“ aus Star Wars oder Popsongs, die gekonnt 
für die Besetzung und das Marschieren arrangiert 
wurden.
Die Musikparade endete mit einigen gemeinsamen 
Stücken aller Beteiligten mit einer Botschaft des 
Zusammenhalts. Der ukrainische Dirigent Oberst 
Nikolai Smal leitete unter anderem die „Ode an die 
Freude“ aus Beethovens 9. Sinfonie, sowie einige 
traditionelle Stücke wie den „Radetzky-Marsch“.
Man kann den Besuch der Piusbläser bei der Mu-
sikparade durchaus als musikalische Weiterbildung 
und Motivation betrachten. Insbesondere für das 
diesjährige Jubiläumsjahr mit dem festlichen Got-
tesdienst am 14. Mai und dem großen Festwochen-
ende Anfang Juli. Die Veranstaltungen während 
der Festlichkeiten zum diesjährigen 50-jährigen Ju-
biläum und andere Anlässe fordern ein gewissen 
Können und Routine in der Marschmusik. Auch 
Freunde der Blasmusik, die lieber Polka oder Wal-
zer hören, kommen in diesem Jahr nicht zu kurz. 
Die erste Gelegenheit dafür ist nach dem Jubilä-
umsgottesdienst im Mai ein Frühschoppen mit vie-
len Ehrengästen im Bürgerzentrum.



18 1918

(ab 13:30 wird der Maibaum gebracht)

Zwei Jahre ist es schon wieder her, dass wir Burg- 
kirchner Trachtler unter Coronabedingungen im 
Juli den letzten Maibaum am Trachtenheim in Gen-
dorf  aufgestellt haben. Heuer läuft wieder alles tra-
ditionell ab:
Der alte Maibaum wird umgelegt und ein "Neuer" 
soll aufgestellt werden.
Am 1. Mai ab 13:30 Uhr wird der weiss-blau fest-
lich geschmückte Baum von den Maibaumdieben 
zum Gendorfer Trachtenheim gezogen. Ab 14 Uhr 
hiefen dann "Gstandne Manna" den Traditions- 
baum mit Hilfe ihrer Muskelkraft in die Höhe. 
Die Emmertinger Blasmusik wird schneidig auf-
spielen. Außerdem gibt es in diesem Jahr zwei Be-
sonderheiten. Zum einem gibt es neue Maibaum-
zeichen, die letztes Jahr entdeckt und hergerichet 
wurden. Das älteste Maibaumzeichen stammt aus 
dem Jahr 1973 und ist somit schon 50 Jahre alt. 
Zum anderen feiern wir das 40-Jährige Bestehen 
unseres Trachtenheims.

Maibaumaufstellen Maibaumaufstellen 
1. Mai, 14:00 Uhr am Trachtenheim

In den vergangenen Jahren haben die Erkrankun-
gen an Alzheimer und anderen Demenzformen 
immer mehr zugenommen. Viele dieser Menschen 
werden durch ihre Angehörigen zu Hause versorgt 
und gepflegt. Die Alzheimer Gesellschaft Land-
kreis Altötting e. V. bietet für diese pflegenden An-
gehörigen einen Kurs unter dem Titel „Hilfe beim 
Helfen“ an.
Die pflegenden Angehörigen, d.h. Ehepartner, 
Kinder oder Verwandte von Menschen mit De-
menz, erhalten dabei Informationen über Demenz- 
erkrankungen einschl. diagnostischer Maßnahmen 
und therapeutischer Möglichkeiten. Der Kurs zeigt 
auf, wie man die Reaktionen Demenzkranker bes-
ser verstehen kann und wie man im Umgang mit 
ihnen sicherer wird.

Menschen mit DemenzMenschen mit Demenz
Einladung zur Schulungsreihe für Angehörige

Ebenso wichtig ist es zu erlernen, wie dabei die ei-
gene und die Lebensqualität der Erkrankten ver-
bessert werden kann. Vor allem müssen sich die 
Angehörigen bewusst werden, für die eigene Ent-
lastung zu sorgen und Unterstützung anzunehmen. 
Deshalb wird in dem Seminar auch darüber infor-
miert, welche Angebote es zur Unterstützung in 
der Pflege der Demenzerkrankten, aber auch zur 
Hilfestellung für die Angehörigen selbst gibt; denn 
eine große Gefahr besteht oft in der Isolation der 
Angehörigen und ihrer Demenzerkrankten.
Der Kurs beinhaltet 8 Kurseinheiten zu je 2 Stun-
den und wird kostenfrei angeboten.
Er findet statt im Begegnungszentrum St.-Christo-
pherus-Haus, Holzhauser Straße 25, Altötting.

Zwischendurch sind 
Tanzeinlagen der 
Trachtenkinder und 
Auftritte der Goaßl-
schnalzer geplant. 
Für das leibliche Wohl 
mit Brotzeiten, Kaffee 
und selbstgemachten 
Kuchen ist bestens 
gesorgt. 
Die gesamte Bevölke-
rung ist herzlich zum 
Zuschaun und Feiern 
eingeladen. Die Ver-
anstaltung findet bei 
jedem Wetter statt.

 
Mo 17.4., Mi 19.4., Mo 4.4., Mi 26.4., Mi 03.05., Mo 08.05., Mi 10.05., 

Mo 15.05., jeweils von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Anmeldung zum Kurs bitte bei Frau Lehner (1. Vorsitzende), 
Tel. 08671 4883 oder Email ml@alzheimer-altoetting.de oder 
Frau Öztürk, Tel. 08636-6498 oder Email ok@alzheimer-altoetting.de

Folgende Termine zwischen Ostern und Pfingsten sind vorgesehen:
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Mikrozensus 2023
60 000 Haushalte in Bayern werden befragt

Im Jahr 2023 findet im Freistaat – wie im gesamten 
Bundesgebiet – wieder der Mikrozensus statt. Seit 
1957 werden hierfür jährlich ein Prozent der Be-
völkerung u.a. zu Bildung, Beruf, Familie, Haushalt 
und Einkommen befragt. Die Bevölkerung wird 
um Mithilfe gebeten. In dem jährlich wechseln-
den zusätzlichen Schwerpunkt steht dieses Jahr die 
Krankenversicherung im Mittelpunkt. Der Mikro-
zensus umfasst gleichzeitig vier Erhebungen. Ers-
tens: das eigentliche Mikrozensus-Kernprogramm. 
Zweitens die Arbeitskräfteerhebung der Europäi-
schen Union. Es folgen als drittes und viertes Ele-
ment die europäische Gemeinschaftsstatistik über 
Einkommen und Lebensbedingungen sowie die 
Befragung der Europäischen Union zur Nutzung 
von Informations- und Kommunikationstechnolo-
gien in privaten Haushalten. Entsprechend werden 
die teilnehmenden Haushalte in vier Gruppen un-
terteilt, wobei jede Gruppe ein anderes Fragenpro-

gramm beantwortet. 60 000 zufällig ausgewählte 
Haushalte Bayerns werden befragt. Die Befragun-
gen zum Mikrozensus 2023 finden ganzjährig bis 
Dezember statt. Einmal ausgewählt, nehmen die 
jeweiligen Haushalte in der Regel an vier Befragun-
gen innerhalb von maximal vier Jahren teil. Die-
sen Haushalten wird per Post vor der eigentlichen 
Befragung ein Brief  vom Bayerischen Landesamt 
für Statistik zugesandt. Darin werden sie über ihre 
Teilnahme am Mikrozensus informiert, verbunden 
mit einem Terminvorschlag für ein telefonisches 
Interview. Für den überwiegenden Teil der Fragen 
besteht nach dem Mikro-zensusgesetz eine Aus-
kunftspflicht. 

Im Internet finden Sie die Daten bereits abge-
schlossener Erhebungen unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_
bevoelkerung/mikrozensus/index.html

Die Pfarrei St. Pius hat kürzlich alle, die zum pfarr-
lichen Leben beitragen, ins Bürgerzentrum einge-
laden. Das Angebot wurde gerne und dankbar an-
genommen. Es war für die Verantwortlichen eine 
gute Gelegenheit, sich bei den vielen Menschen, 
die in unterschiedlichen Bereichen das pfarrliche 
Leben bereichern zu bedanken.
Die Idee dazu stammte von Pater Witold. Im Janu-
ar machte er in der Pfarrgemeinderatssitzung den 
Vorschlag: "Wir wollen allen, die zum Pfarrlichen 
Leben beitragen, ein Vergelt´s Gott sagen".
Ja, es sind wirklich sehr viele Menschen, die zu einer 
lebendigen Pfarrei beitragen. Dazu gehören natür-
lich alle Hauptamtlichen angefangen beim Pfarr-
büro, Pastoralteam, Mesnerleut, Organisten. Und 
viele Ehrenamtliche tragen das ganze Jahr über 
dazu bei, dass sich was tut, das alles funktioniert 
und die Pfarrei in vielfacher Form lebendig erlebt 
werden darf: Ministranten, Lektoren.. Und im Hin-
tergrund wird organisiert, dass auch immer jemand 
zum Lesen und Kommunionausteilen da ist.
Und wer putzt eigentlich unsere Kirchen, wer 
schmückt sie nicht nur zu den Festen so schön?
Und unsere Vereine und Gruppierungen: Sie sor-
gen mit ihren Mitgliedern, dass auch über den 
Sonntag hinaus die christliche Botschaft im Alltag 
seinen Platz hat, in der Gesellschaft gehört und er-
lebt wird.
Wer kann sie alle aufzählen? Und wie erreichen 
wir sie alle, damit auch wirklich niemand vergessen 
wird beim Vergelt´s Gott sagen?
Ein kleines Team des PGR und der Kirchenver-
waltung hat zusammen mit dem Pfarrbüro ganz 
schnell eine Liste mit mehr als 150 Namen erstellt 
und alle eingeladen.
Die Einladung wurde gerne und zahlreich ange-
nommen, und so konnte Pater Witold nach dem 
Gottesdienst am Sonntag sehr viele Besucher be-
grüßen und ein herzliches Vergelt´s Gott sagen. 
Dem schlossen sich Hans Fischer für die Kirchen-
verwaltung und Christine Pfeiffer als PGR-Vorsit-

Pfarrei St. Pius
Ein herzliches Vergelt´s Gott

zende gerne an. Vielzählig sind die Aufgaben die 
ehrenamtlich geleistet werden, so Kirchenpfleger 
Hans Fischer in seiner Danksagung. Dass es als Eh-
renamtlicher nicht immer leicht ist, wusste Chris-
tine Pfeiffer zu berichten, indem sie ein Gedicht 
das Wilhelm Busch bzw. Ringelnatz zugeschrieben 
wird, zitierte.

„Willst du froh und glücklich leben, lass kein Eh-
renamt dir geben!
Willst du nicht zu früh ins Grab, lehn‘ ein Ehren-
amt bloß ab!“

Dies war nicht ernst gemeint, denn ein Ehrenamt 
kann auch beglückend wirken und kommt nicht nur 
der Kirchengemeinde zugutekommt, sondern der 
ganzen Gemeinde, wusste Bürgermeister Krichen-
bauer zu berichten. Für das leibliche Wohl musste 
natürlich auch gesorgt werden. Das hat dann das 
neue Team des Bürgerzentrums ganz hervorra-
gend gemacht und alle Besucher mit Getränken 
und Weißwürsten und Leberkäs versorgt. Und Ver-
gelt´s Gott natürlich auch an Bürgermeister Johann 
Krichenbauer für die Gastfreundschaft!

Am Mittwoch, den 29. März  
ist in der Gemeindebibliothek Burgkirchen der ‚Affe los‘ 

Nach Beendigung der Medienausleihe wird um 18:15 Uhr die humorvolle Ausstel-
lung „EntenPresse“ der Öffentlichkeit vorgestellt. Der Journalist und Reisekaufmann 
Thomas Kaleta – Inhaber des örtlichen Reisebüros im Bürgerzentrums-Bau – prä-
sentiert als Vorgeschmack auf den 1. April selbstgeschriebene Zeitungsartikel und 
Pressefotos, die zum Schmunzeln einladen. 
Nach der Ausstellungseröffnung im Biblio-
theks-Eingangsbereich stellt Kaleta im An-
schluss noch Auszüge aus seinem neuesten 
Satire-Werk „Mich laust der Affe: Geschich-
ten aus der Parlamentierischen Republik“ im 
Bibliotheks-Obergeschoss vor. – Freundinnen 
und Freunde des feinen Humors sind herzlich 
willkommen, der Eintritt ist frei.
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Die zweite Ausstellung von traditionellen und 
modernen Quilts im Bürgerzentrum Burgkirchen 
darf  endlich stattfinden, nach sieben Jahren ist es 
wieder soweit. Unter dem Motto: „Wie die Zeit 
vergeht – 30 Jahre Patchwork und Quilten in der 
Region“ stellen 3 Gruppen in der Zeit von Diens-
tag 25. April bis Sonntag 7.Mai 2023 im Foyer 
und dem Kleinen Saal des Bürgerzentrums ihre 
Kunstwerke aus. 
Nach ca. 30 Jahren ist für viele Patchwork und 
Quilten zu einem bekannten Begriff  geworden. 
Unzählige Kurse wurden durchgeführt, in denen 
die interessierten Damen und einmal auch ein 
Herr viel gelernt haben. Die „Kreative Stoffidee“ – 
zuerst seit 1994 in Burgkirchen mit Waltraud Lot-
ze und Marita Weinelt, dann einige Zeit in Burg-
hausen mit Eva Möhlmann und nun schon viele 
Jahre in Marktl mit Sylvia Lang – hat sich zu einer 
festen Größe etabliert. Hier können sich die Quil-
terinnen mit allem Notwendigen versorgen und 
Kurse besuchen. So sind in den Jahren viele Quil-
terinnen dazu gekommen und viele schöne Quilts 
entstanden.

3 Gruppen zeigen ihre Werke. 
Da ist die Emmertinger Patchworkgruppe, gelei-
tet von Helga Blickle. Die Gruppe bildete sich aus 
Teilnehmerinnen der Kurse des Frauenbundes 
mit der Kursleiterin Helga Blickle. Die Gruppe 
gibt es seit dem Jahr 2000. Es wurden verschie-
dene Themen und Nähtechniken vorgestellt und 
danach genäht. Durch kreative Stoffauswahl ent-
stehen Arbeiten in traditionellen und modernen 
Patchworkmustern. 
Als zweites die Quiltfreundinnen der „Kreativen 
Stoffidee“ in Marktl, geleitet von Sylvia Lang. Viele 
Jahre lang gab es den Quiltertreff  in Marktl. 
Interessierte Quilterinnen trafen sich einmal im 
Monat in der „Kreativen Stoffidee“. Dabei wurden die 
neuesten Werke gezeigt, über die angewendeten 
Techniken gesprochen, Neuigkeiten ausgetauscht. 

„Wie die Zeit vergeht“„Wie die Zeit vergeht“
30 Jahre Patchwork und Quilten in der Region

Leider ist durch die 
lange Corona-Zeit 
vieles auf  der Strecke 
geblieben. Nur die 
Kunden nicht. Die 
blieben treu. Einige 
von ihnen zeigen nun 
ihre Werke.
Die 3. Gruppe sind 
die Quiltfreundinnen 
von Marita Weinelt 
aus Burgkirchen und 
Münster.
Marita Weinelt ist 2006 ins Münsterland gezogen 
und hat dort gleich Anschluß an eine Patchwork-
gruppe gefunden, die Sie seit 2008 leitet. Die 
Gruppe besteht aus 15 Quilterinnen, die sich ein-
mal im Monat im Haus der Familie in Münster 
treffen. Sehr schöne Quilts wurden ausgesucht, 
um die Ausstellung in Burgkirchen zu bereichern.
Die Quiltfreundinnen aus Burgkirchen gibt es 
noch immer und Sie wurden nicht vergessen. Vie-
le Jahre lang hat sich die Gruppe in der „Kreati-
ven Stoffidee“ in Burgkirchen Holzen getroffen, 
um dem gemeinsamen Hobby nachzugehen. Es 
besteht immer noch eine enge Verbindung unter-
einander. Lassen Sie sich von den „Kunstwerken“ 
in der Ausstellung überraschen.
Neben den akkurat gearbeiteten traditionellen 
Quilts sind auch neue und kreative Mixed-Me-
dia-Techniken bei den modernen Arbeiten zu 
sehen. Neue Materialien kommen hinzu bzw. be-
kannte werden auf  neue Art und Weise eingesetzt. 
Dazu gehören neben den unterschiedlichsten 
Stoffen auch Papier, Acrylfarben, Filzwolle und 
Materialien aus dem täglichen Leben. Es werden 
auch Werkzeuge benutzt, die man nicht sofort der 
textilen Gestaltung zuordnen würde, z.B. Heiß-
luftfön und Lötkolben.
In der Quilt-Werkstatt im Foyer des Bürger-
zentrums wird man einen tollen Einblick in die 

Arbeitsweise der Quilterinnen bekommen. Es 
werden verschiedene Techniken und Muster vor-
geführt und zu bestaunen sein. 

Öffnungszeiten im April:
Dienstag	 25.04.	 18.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch	 26.04.	 15.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag	 27.04.	 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag	 28.04.	 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag	 29.04.	 14.00 - 19.00 Uhr
Sonntag	 30.04.	 14.00 - 19.00 Uhr

Vortrag in der Bibliothek am Mittwoch 3. Mai um 19.00 Uhr, Referentin Marita Weinelt

„Textile Experimente - Mixed-Media-Techniken bei Patchwork und Quilt“
Beim Patchwork und Quilten waren im Laufe der vergangenen Jahre viele neue 
Techniken und Mate-rialien zu sehen. Es wird bemalt, bedruckt, geschmolzen, 
gekleistert, geschichtet, bestickt und vieles mehr. 
So entstehen neue interessante Mixed-Media-Stoffoberflächen, die in oder auf 
einem Quilt eingear-beitet werden können. Einige dieser Möglichkeiten werden im 
Vortrag vorgestellt. Wer sich darüber hinaus dafür interessiert, kann sie auch in der 
Quiltwerkstatt sehen, die während der Ausstellung die verschiedensten Techniken 
beim Patchwork und Quilten zeigt.

Patchwork
Beim Patchwork werden kleine oder 
größere textile Stücke zu einer  
größeren Fläche aneinander oder 
aufeinander zusammengenäht: 
Heute werden Patchworkarbeiten 
nach gestalterischen Gesichtspunk-
ten und weniger nach Erwägungen 
des Nutzes angefertigt. Waren zu-
nächst Bettdecken Hauptgegenstand 
der Gestaltung, so werden daneben 
künstlerische Patchworkarbeiten „für 
die Wand“ entworfen und ausgeführt.
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In der jüngsten Vergangenheit hat die Deutsche 
Rentenversicherung moderne Regelungen für die 
Entgegennahme von Rentenanträgen geschaffen. 
Wie der Homepage der DRV unter der Rubrik 
Auskunft und Beratung zu entnehmen ist, ist beim 
Rentenversicherungsträger neben der persönlichen 
Vorsprache beim zuständigen Rentenversiche-
rungsträger u.a. auch eine telefonische Beratung 
und Antragsaufnahme möglich. Darüberhinaus 
können Rentenanträge Online gestellt werden.
Aktuell werden Rentenanträge auch im Staatli-
chen Versicherungsamt des Landratsamtes Altöt-
ting aufgenommen.
Zusätzlich bietet die Deutsche Rentenversiche-
rung jeden 1. Dienstag im Monat im Landratsamt 
Altötting, Bahnhofstr. 38, 84503 Altötting Sprech-
tage an. Die Terminvergabe erfolgt über das kos-
tenfreie Servicetelefon: 0800 1000 480 15 (im da-
rauffolgenden Auswahlmenü wählen Sie bitte die 
„8“ (Montag - Donnerstag 07:30 bis 16.00, 
Freitag 07:30 bis 12:00 Uhr)).

RentenanträgeRentenanträge
Antragstellung bei der gesetzlichen Rentenversicherung

Weitere Möglichkeiten sich in der Nähe beraten 
zu lassen (Versichertenberater, Auskunfts- und 
Beratungsstellen, Reha-Servicestellen) sind aus 
dem Link „Deutsche Rentenversicherung – Bera-
tungsstellen“) https://www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/ DRV/DE/Beratung-und-Kontakt/
beratung-und-kontakt_node.html ersichtlich. Al-
lein im Landkreis Altötting gibt es 5 Versicherten-
berater, die in allen Fragen der gesetzlichen Ren-
tenversicherung Auskünfte geben und Anträge 
entgegennehmen können. 
In der Vergangenheit hat auch die Gemeinde Ren-
tenanträge aufgenommen und Kontenklärungs-
verfahren durchgeführt. In den jetzigen Zeiten 
der gegebenen vielfältigen anderweitigen persön-
lichen und telefonischen Beratungsmöglichkeiten 
und Online-Anträgen wird dieser Service ab April  
eingestellt. Bei der Gemeinde eingehende schrift-
liche Anträge werden aber weiterhin an die Deut-
sche Rentenversicherung weitergeleitet.

Die Wintersaison beim Seniorensport des SVGB 
beginnt im November mit Wanderungen in der 
näheren Umgebung. Hans Niedermeier, verant-
wortlich für diesen Teil des Seniorensports, wählt 
abwechslungsreiche Touren mit einer guten Gele-
genheit für eine Mittagspause. Meist sind es vor-
mittags zehn bis zwölf  Kilometer, der Rückweg 
dann nach Möglichkeit etwas kürzer. Die eine oder 
andere Tour hatte allerdings auch schon mal fast 
fünfundzwanzig Kilometer. Die große Herausfor-
derung beim Planen ist mittlerweile: Wo gibt es am 
Dienstag eine Möglichkeit zum Mittagessen? Das 
Angebot ist seit Corona noch geringer geworden, 
und der Hauptgrund ist der Personalmangel in der 
Gastronomie. So heißt es erfinderisch sein und vie-
le Telefonate führen, um eine passende Gasstätte 
zu finden.
Normalerweise galt für die Wintersaison: Sobald 
ausreichend Schnee liegt und die Loipen gespurt 
sind, geht es los mit Langlauf. Die Aussichten Mit-
te Dezember waren vielversprechend, aber es kam 
ganz anders: In den sonst so sicheren Gebieten wie 
Ruhpolding und Weitsee war diesmal nur spora-
disch Langlauf  möglich.
Hans Niedermeier hat diese Herausforderung bes-
tens gemeistert, und so wurden von November bis 
März 2023 achtzehn Wanderungen angeboten und 
durchgeführt: Elf  mit Start in Burgkirchen, sieben 
mit etwas weiter entfernten Startpunkten dank der 
Busse des SVGB. Teilgenommen haben jeweils acht 
bis fünfzehn Personen. Hans Niedermeier: „Ein 
Angebot des SVGB, das gerne angenommen wird 
und zu interessanten Orten und Gegebenheit führt, 
die man sonst vielleicht nicht entdecken würde.“ 
Er ergänzt: „Eine Bereicherung ist immer eine kom-
petente Führung und Erläuterung vor Ort bzw. 
unterwegs.“ In dieser Saison war das mehrfach 
möglich: Asten mit Eiszeitweg, Kirchenführung in 
Hampertsberg mit ehemaligen Weiler Hamperts-
ham. Ein weiteres Highlight war die Wanderung auf  
dem Kapellenweg von Tengling nach Otting mit 

Seniorensport SVGB
Wintersaison mit Wanderungen statt Langlauf

der Friedenskappelle und ehemaligen Burganlage 
in Tettelham. Eine Tour zum Innspitz war möglich 
vor Beginn der Brutzeit verbunden mit interessan-
ten Erläuterungen zum Niedergern und zum wieder 
angesiedelten Biber. Viel Neues war bei der Wande-
rung in Schützing zu erfahren zum Laubergraben, 
den die Römer als Mühlbach angelegt haben zur 
Wasserversorgung der Mühle in Bergham. Weniger 
bekannt war für die meisten, dass das Kloster der 
Zisterzienser zunächst in Schützing war und nach 
wenigen Jahren aus praktischen Gründen nach Rai-
tenhaslach verlegt wurde. Die interessanten Erläute-
rungen kamen von kompetenter Seite: Alois Rem-
melberger, Ortsheimatpfleger von Burgkirchen und 
seine Bruder Georg, Ortsheimatpfleger in Marktl, 
wussten sehr viel zu berichten und haben damit 
die Touren sehr bereichert. In Hampertsberg war 
es der Historiker Leo Biermeier, der die Wanderer 
an seinem Wissen teilhaben lies. Manchmal war es 
so spannend, dass sogar die Mittagspause weit nach 
hinten verschoben werden musste.
Alles in allem eine schöne Wintersaison, die von 
den Teilnehmern des SVGB auch ohne Langlauf  
als sehr gelungen gelobt wurde: Bewegung, Infor-
mation und eine schöne Gemeinschaft.
Mit Ender der Wintersaison beginnt im April die 
Radlsaison des SVGB-Seniorensports. Die Pla-
nungen laufen, die wichtigsten Touren zu Beginn 
sind ausgesucht, manche auch neu erkundet. Für 
den Radlguide Martin Rasch wird die größere 
Herausforderung sein: Wo gibt es passende Ein-
kehrmöglichkeiten zum Mittagessen. Für die neue 
Saison ist wieder eine Radlwoche geplant, diesmal 
voraussichtlich im Lungau mit Murradweg. Für die 
Montags- und Dienstasgradler ist der Wettbewerb 
„Stadtradeln“ im Juli ein fester Bestandteil gewor-
den, denn schließlich gilt es, den Titel des SVGB 
als Landkreisbester zu verteidigen. Auf  jeden Fall 
wird es auch in der Sommersaison wieder ein inte-
ressantes und vielseitiges Angebot des SVGB-Seni-
orensports geben.
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Wir sind ein gemeinnütziger Verein mit lauter 
ehrenamtlichen Mitarbeitern, der es sich als Ziel 
gesetzt hat nachweislich bedürftigen Menschen 
bei der Versorgung Ihrer Haustiere in Notsitu-
ationen helfend und unabhängig vom Wohnort 
zur Seite zu stehen. Alle 14 Tage erfolgt in der 
Tittmoninger Str. 3 in Burghausen die kostenlose 
Ausgabe von Tierfutter, vorwiegend für Katzen 
und Hunde. Auch bei den Tierarztkosten wird in 
Härtefällen nach Prüfung ohne Bürokratie Hilfe 
geleistet. Im Umkreis von über 50 Kilometern ist 
diese Tiertafel die einzige Anlaufstelle dieser Art.
Sehr viele der Abholer sind ältere Leute, die sich 
das Leben in der heutigen Zeit einfach nicht mehr 
leisten können und deren Viecherl oft die letzten 
treuen Gefährten und Wegbegleiter sind. Auch 
Alleinerziehende, die sich für Ihre Kinder das 
geliebte Haustier ohne unsere Hilfe nicht mehr 
leisten können. Es gibt heutzutage viele Gründe 
unverschuldet in die Bedürftigkeit zu geraten. Als 
Beispiel Arbeitslosigkeit, Krankheit, zu geringe 
Renteneinkünfte und die allgemeine Teuerung der 
Lebenshaltungskosten um nur einige zu nennen. 
Manche von Ihnen werden jetzt denken, wenn ich 
es mir nicht leisten 
kann brauche

Tiertafel e.V. BurghausenTiertafel e.V. Burghausen
Gemeinsam geht es etwas leichter

ich kein Haustier…, aber alle Tiere die von uns 
versorgt werden waren schon vor Eintritt der Be-
dürftigkeit bei Ihren Familien oder Besitzern und 
so sollte es auch bleiben solange es nur irgend-
wie geht. Wir finanzieren uns ausschließlich durch 
Spenden und sind daher sehr auf  die Hilfe und 
das Wohlwollen unserer Mitmenschen angewie-
sen, um auch weiterhin allen helfen zu können die 
es so notwendig brauchen. Wenn Sie uns gerne 
unterstützen möchten, sind wir Ihnen im Namen 
der Tiere sehr dankbar für jede Art der Hilfe oder 
Spendensumme. 
Es stehen in den Burgkirchner Märkten Rewe, Ede-
ka im Ausgangsbereich Futterspendentonnen für 
Katzen- und Hundefutter bereit. Auch gut erhal-
tene Kratzbäume, Katzen- oder Hundebettchen 
werden immer benötigt, für diese Abgabe bitte 
vorherige Kontaktaufnahme unter 08677/62968 
Fr. Obertreis; 08677/917833 Fr. Cenghialta oder 
08677/6687332 Fr. Bauernschmid.
Geldspenden können unter der Iban DE38 7116 
0000 0000 2906 61 getätigt werden, auf  Wunsch 
werden selbstverständlich auch gerne Spenden-
quittungen ausgestellt. 

Heute möchte der Schülerhort St. Christophorus 
sein „Institutionelles Schutzkonzept“ vorstellen, 
das unsere Kinder in allen Lebenssituationen in der 
Einrichtung schützen und bestärken soll. 

Dies bedeutet für die alltägliche Arbeit:
• � Die Kinder vor Gewalt jeglicher Art zu schützen
• � Unsere Kinder in Ihrem Selbstbewusstsein zu 

bestärken
• � Dafür Sorge tragen, dass die Rechte unserer 

Kinder respektiert und eingehalten werden
• � Den Mitarbeitern und Eltern als eine aktive 

Hilfe dienen, im Umgang mit den Kindern auf-
merksamer zu sein

• � Als Wegweiser für alle Beteiligten, wie Mitarbei-
ter, Eltern, Kinder, Fachdienste, Träger und Ko-
operationspartner dienen

• � Unsere Arbeit für alle transparent und offen zu 
gestalten

Dabei entstand zusammen mit den Kindern der 
Wunsch, entsprechend der Gruppennamen „Ich 
mit Dir“ und „Du mit Mir“, das „Wir Monster“ als 
ein neues Logo-Maskottchen für den Schülerhort 
zu erstellen. Es entstanden so viele schöne „Wir 
Monster“, dass wir die tollen Ergebnisse nicht vor-
enthalten möchten und hier eine kleine Auswahl 
an Monsterchen präsentieren wollen. Wir sind sehr 
gespannt darauf, welche „Wir Monster“ vom Ge-
meinderat für unser neues Logo-Maskottchen aus-
gewählt werden.

Das „Wir Monster“
Institutionelles Schulkonzept im Schülerhort

Interessierte Eltern können
Telefonisch:  08679 309-370
Schriftlich: hort-gendorf@schuelerbetreuung-burgkirchen.de
Kennenlerntermine vereinbaren.



April 2023 | Ausgabe 8628

An sämtliche Haushalte

KFZ &CARAVAN
Reparatur | Wartung | Service

Roland Weidenspointner
Tel.: 08679/966 33 50

An sämtliche Haushalte


